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Der musikalische Frühschoppen des Fanfarencorps

"Wikinger" Burgdorf ist längst kein Geheimtipp mehr.

"Dennoch finden über Weitersagen immer wieder neue

Gäste zu uns und wundern sich, dass es sowas am 1.

Mai in Burgdorf gibt", erklärt der Vorsitzende der

Wikinger, Alexander Solisch.

Am gestrigen Mittwoch, 1. Mai 2024, trafen sich so

wieder hunderte Besucher am Wikinger-Vereinsheim am

Ende der Friederikenstraße, um musikalisch den Mai zu

begrüßen.

Ab 11 Uhr hatten die Wikinger ihr Vereinsgelände

geöffnet, um 12 Uhr war dieses proppenvoll.

Auch in diesem Jahr hatten die Burgdorfer sich einmal

mehr musikalische Unterstützung eingeladen: Der Musikzug Altencelle sorgte für musikalische Abwechslung im Programm.

Kleiner Nebeneffekt: Die Wikinger konnten selbst einmal Pause machen und sich mit ihren Gästen unterhalten. So waren

unter anderem auch der Vorsitzende der Bruchmeister aus Hannover und auch der Vorsitzende des Schützenvereins Celle

nach Burgdorf gekommen.

Die Wikinger wären nicht die Wikinger, wenn sie sich nicht wieder einmal etwas Neues hätten einfallen lassen. Auf der neu

errichteten gestuften Terrasse, die als Bühne fungierte, waren gestern ebenso E-Gitarrenklänge von Sebastian Budde wie

auch die gesangliche Einlage von Luisa Kronfeld zu hören, die beide tosenden Applaus erhielten.

Neben der Musik war auch wieder "Burgdorfs größtes Kuchenbuffet" eröffnet. 30 verschiedene Backkreationen waren

erhältlich und so mancher nahm sich ein paar Stück mit nach Hause.

Auch wenn schwer zu sagen ist, ob dieses Jahr mehr Gäste als im vergangenen Jahr anwesend waren, zeigte sich der

große Zuspruch vor allem daran, dass noch nie so viel Bier ausgeschenkt wurde wie am gestrigen Mittwoch, was nicht nur

am guten Wetter, sondern auch wohl auch an einem Besucherrekord liegen wird.

"Das tolle ist: Wir können uns auf unser Stammpublikum verlassen", so der Vorsitzende. "Unser Mai-Frühschoppen hat

mittlerweile Strahlkraft weiter über die Grenzen Burgdorfs hinaus", betont er. Zum Abschluss des Tages, der intern gefeiert

wurde, sprach er den vielen ehrenamtlichen Helfern seinen Dank aus, ohne die die Wikinger solch einen Ansturm an Gästen

nicht bewältigen könnten. "Wir haben einen starken Kreis an Unterstützern und Förderern", freut sich der Vorsitzende, der

jetzt mit seinem Team in die finalen Planungen für das Jubiläum im kommenden Jahr geht und ein großer Festakt im

Stadthaus geplant ist. Der Gründungstag jährt sich am 15. März 2025 zum 75. Mal.

Die Wikinger freuten sich wieder über zahlreiche Besucher

am Wikinger-Vereinsheim. / Foto: Bastian Kroll 
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